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II- alfo~ der Beililgen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 30 Mai 1974 

ANFRAGE 
--------------------------

. der Abgeordneten Regensburger) ~CJ\1""<9\Li"\. 
und Genossen 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend Bezugsvorschüsse 

Laut der Zeitschrift uDie Allgemeinbildende .. Höhere 
. Schule" Nro 1/1974 11 stellte der Landesvorstand Nieder= 
österreich des Österreichischen Gewerkschaftsbundes 
den Antrag auf Erhöhung ,des Bezugsvorschusses für Wohn= 
bau~wecke von bisher 4000000= auf 6000000= Schillingo 
Der Landesvorstand Steiermark verlangt ebenfalls die 
Erhöhung der Mittel für Bezugsvorschüsseo 

Die Bundessektion Pflichtschullehrer stellte an den Ge"" 
werkschaftstag 1973 folgenden Antrag~ 
fOAlle Dienstzulagen müssen für die Pension anrechenbar 
seino" Sie begründet dies wie folgt ~ ,. 
"Jede Aktivleistling muß in der Pensioxl ihren Niederschlag' 

. .' 

finden. Daher sind die 'Qegonnenen Verhandlungen über die 
Ruhegenußfähigkeit der Di-enstzulagen ehestens fortzu .... 
führen undabzuschlleßenG" 

.Dieunterfertigten:Abgeordneten rlchtendaher an den 
Bundesministerftir.Finanzen folgende 

An f r a·g e g 

1 .. ) Sin.d Sie bereit ll den Wüns.chen der Landesvorstände 
Niederösterreich und Steiermark entsprechend die 
Bezugsvorschüseefür Wohnbauzwecke anzulteben? 
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2.) Wenn ja, in welcher Höhe und bis wann? 

3.) Wenn nein, was 'spricht gegen eine solche Anhebung 
der Bezugsvorschüsse? 

. 
4.) Sind Sie bereit dafür zu sorgen~ daß entsprechend 

dem Antrag der Bundessek"tlon P:f'lichtschullehrer 
alle Dienstzulagen für die Pension anrechenbar sind? 

5.) Wenn ja, wann soll eine entsprechende Regelung ge­
troffen werden? 

6.) Wenn nein, was spricht gegen eine solche Regelung? 
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